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Die

Serben in Biivumgarn,

Die Serben find ein Zweig des großen flavi-

Ihen Stammes, der fich in uralter Zeit ala

Ganzes „Serben“ nannte, ein Name, den nur

die in Ofterreich-Ungarn, Bosnien und der

Hercegovina wohnenden Serben, joiwie die Be-

wohner Serbiens, Montenegros Alt-Serbiens

und Macedoniens, endlich die geringen Über-

bleibjel der Slaven in der Laufis beibehalten

haben. — In größeren Maffen wanderten die

Serben jeit der Schlacht auf dem Amfelfelde

(1390) in Südungarn ein. Bon 1404 ab gibt es

auf dev Injel Esepel jerbifche Niederlaffungen,

die aus den jüdöftlichen Grenzgegenden dorthin

verpflanzt find, Aus Kevi (dem heutigen Kubin),

gegenüber von Grenz = Semendria, wandern

Serben nach Szent-Abraham auf der Esepelinfel
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